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Baden-Württemberg 
    MINISTERIUM FÜR UMWELT, KLIMA UND ENERGIEWIRTSCHAFT 

 
Leibertingen (Landkreis Sigmaringen) als „Ort voller Energie“ ausgezeichnet 
 

Umwelt- und Energieminister Franz Untersteller: „Eine Gemeinde mit zwei Bioenergiedörfern und zwei Frei-
flächen-Photovoltaikanlagen ist landesweit einmalig.“ 
 

„Leibertingen ist wahrhaft ein Ort voller Energie und Tatkraft. Hier wird deutlich, dass die Energiewende erfolgreich 
machbar ist“, sagte Umwelt- und Energieminister Franz Untersteller anlässlich der Einweihung des Bioenergiedorfs 
im Leibertinger Ortsteil Kreenheinstetten.  
 

Dem Engagement und der Beharrlichkeit des Bürgermeisters sei es zu verdanken, dass es in dieser kleinen Ge-
meinde bald zwei Bioenergiedörfer und zwei Freiflächen-Photovoltaikanlagen geben werde. „Leibertingen erfüllt 
damit im Land ein absolutes Alleinstellungsmerkmal“, betonte der Minister und übergab Bürgermeister Armin Reitze 
stellvertretend für die ganze Kommune die Auszeichnungsplakette „Hier wird die Energiewende gelebt“. 
 

Die Auszeichnung von „Orten voller Energie“ ist ein Baustein des Kommunikationskonzeptes der Landesregierung 
zur Energiewende in Baden-Württemberg. 
„Wir möchten das Thema Energiewende wieder stärker ins Bewusstsein der Bevölkerung vor Ort rücken“, erläuterte 
Franz Untersteller. „Im Rahmen unserer Kampagne zeichnen wir daher landesweit Personen, Gruppen, Institutio-
nen, Verwaltungen oder Unternehmen aus, die sich auf lokaler Ebene vorbildlich für die Energiewende engagieren.“  
 

Ziel der Auszeichnungsreihe sei es, den Bürgerinnen und Bürgern bewusst zu machen, dass die Energiewende 
hierzulande nicht nur diskutiert, sondern bereits aktiv gelebt und umgesetzt werde, so der Minister. „Leibertingen ist 
ein gutes Beispiel dafür. Dort wird ein Vielfaches des Eigenverbrauchs an Strom produziert – und zwar ausschließ-
lich aus erneuerbaren Energien. Auch die Wärmeversorgung nimmt die Kommune selbst in die Hand.“ 
 

Das Bioenergiedorf in Kreenheinstetten wurde über das Förderprogramm Klimaschutz mit System mit 400.000 Euro 
aus dem Europäischen Fond für regionale Entwicklung (EFRE) und mit 80.000 Euro aus Landesmitteln des Landes 
gefördert. Auch für das im Februar 2012 eingeweihte Bioenergie-
dorf im Hauptort Leibertingen hatte die Gemeinde aus EFRE-
Mitteln eine Zuwendung in Höhe von 100.000 Euro über das För-
derprogramm Bioenergiedörfer erhalten.  
 

Ergänzende Informationen: 
 

Mit der Umsetzung des Kommunikationskonzeptes der Landesre-
gierung zur Energiewende hat das Umweltministerium nach einer 
europaweiten Ausschreibung die Agentur ressourcenmangel 
GmbH in Berlin und die SmartGrids Projektmanagement GmbH in 
Eggenstein-Leopoldshafen beauftragt.  
 

Der Etat umfasst insgesamt drei Millionen Euro bei einer Laufzeit 
von drei Jahren. 
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Bericht der öffentlichen Gemeinderatsit‐
zung vom 22.07.2019 
 

TOP 046 
Anfrage Machbarkeit weitere Freiflächenphotovol-
taikanlage auf Gemarkung Kreenheinstetten 
- Information 
Die Firma Aurea Energie stellte im Gemeinderat ihre 
Überlegungen und Ideen zur Errichtung einer weiteren 
Freiflächenphotovoltaikanlage auf Gemarkung Kreen-
heinstetten im Bereich „Toter Mann“ und „Hagkräut“ 
vor, wo in Abstimmung mit Grundstückseigentümern 
auf insgesamt ca. 36 ha Fläche eine mögliche Nut-
zung als Freiflächen-Photovoltaikanlage mit 23 ha ein 
Solarpark mit ca. 12 MWpeak Nennleistung errichtet 
werden könnte.  
Diese Überlegungen hat die Firma dem Gemeinderat 
vorgestellt und das Gremium gebeten, über die Schaf-
fung von Planungsrecht in Form eines Bebauungspla-
nes zu beraten. Im Folgenden ist eine Vorstellung der 
Überlegungen im Ortschaftsrat Kreenheinstetten vor-
gesehen, bevor sich der Gemeinderat nach dieser 
Erstinformation erneut mit dieser Frage befassen wird. 
 

TOP 047 
Baugesuche  
Zum geplanten Neubau eines Carports im rückwärti-
gen Bereich der Thalheimer Straße in Altheim wurde 
das gemeindliche Einvernehmen erteilt.  
 

TOP 048 
Bestellung der Ortsvorsteher  
Auf Vorschlag der Ortschaftsräte bestätigte der Ge-
meinderat die vorgeschlagenen Kandidaten einstim-
mig:  
Weiterhin Ortsvorsteher von Kreenheinstetten ist 
Guido Amann und seine Stellvertreterin bleibt Beate 
Volk.  
In Thalheim ist weiterhin Hubert Stekeler Ortsvorste-
her und sein Stellvertreter Rainer Liehner.  
In Altheim ist weiterhin Helmut Straub Ortsvorsteher, 
seine neue Stellvertreterin ist Birgit Lautenbacher. 
 

TOP 049 
Wahl der Bürgermeisterstellvertreter 
Neuer erster Bürgermeisterstellvertreter ist Armin 
Beck aus Thalheim. Zweite Bürgermeisterstellvertrete-
rin ist Anita Kleiner aus Leibertingen und dritte Bür-
germeisterstellvertreterin ist Beate Volk aus Kreen-
heinstetten.  
 

TOP 050 
Sanierung/Umbau Rathausgebäude Thalheim  
- Vergabe der Fensterbauarbeiten (Kunststoff- und 
Alufenster bzw. Türen) 
- Aufzug 
Beim Rathausumbau in Thalheim stehen bzw. stan-
den weitere Gewerke zur Vergabe an. Dies sind die 
Fensterbauarbeiten und der Aufzug.  
Wirtschaftlichste Bieterin für die Kunststofffenster ist 
die Firma Fensterbau Gnirss aus Emmingen-
Liptingen. Der Angebotspreis liegt bei 42.735,28 € 
Brutto.  
Die Alufenster und Türenarbeiten werden durch die 
Firma Fensterbau Storz aus Tuttlingen zu einem An-
gebotspreis von 54.661,46 € ausgeführt.  

Die Beschaffung der Aufzugsanlage wird von der wirt-
schaftlichsten Bieterin, der Firma Brobeil aus Dürmen-
tingen, zu einem Angebotspreis von 45.354,00 € aus-
geführt.  
Der damit bisher insgesamt vergebene Auftragswert 
liegt mit ca. 700.000 € vergebener Leistungen knapp 
unterhalb der Kostenschätzung. 
 
 

Bürgermeisteramt  
Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  
14.00 – 18.30 Uhr 

Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  
nachmittags geschlossen 

Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim  Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:  Ortsverwaltung: 07777/939635,  

Bürgerhaus:       07777/939636 
 

Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:  07570/266 
 

Thalheim  Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:  07575/3398 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 

Hebammensprechstunde: 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fachbe-
reich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, 
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 

Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 



Bürgermeisteramt in eigener Sache 
 

 

Ferienzeit – Gemeindeblatt 
 

Das Gemeindeblatt macht in der 32., 33. und 34. Ka-
lenderwoche Ferien.  
Am 08.08., 15.08. und 22.08.2019 erscheint somit 
kein Gemeindeblatt! 
 

Wir bitten um Kenntnisnahme und rechtzeitige Anzei-
genaufgabe für das letzte Gemeindeblatt vor den Fe-
rien, das am Donnerstag, 01. August 2019 erscheint. 
Annahmeschluss:  
Dienstag, 30.07.2019, 12.00 Uhr.  
 
 

Rathaus geschlossen! 
 

In der Zeit vom 12.08. – 23.08.2019 bleibt das Bür-
germeisteramt geschlossen.  
Bitte erledigen Sie Ihre Amtsgeschäfte möglichst noch 
vor dem Urlaub. 
Vielen Dank. 
 
 

 

 
 

GEMEINDE LEIBERTINGEN 
 

Seit 2015 werden die Speisen für das Mittagessen der 
Kinder in der Wildensteinschule und der Kinderhäuser 
der Gemeinde in der Schulküche zubereitet. Aufgrund 
einer personellen Veränderung benötigen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt ab dem nächsten Schul-
jahr Verstärkung im Team.  
 

Wir suchen deshalb eine 
 

hauswirtschaftliche Kraft 
für die Essenszubereitung 

 

die von Dienstag bis Donnerstag das Mittagessen für 
die Schüler der Wildensteinschule und für die Kinder 
der drei Kinderhäuser zubereitet. Wir stellen hierfür 
die Schulküche zur Verfügung. Neben der Zuberei-
tung des Essens gehört auch die Beschaffung der 
Zutaten zur Aufgabe.  
Am Dienstag sind insgesamt bis zu 70 Essen erfor-
derlich, ca. die Hälfte davon für die Kinderhäuser. 
 
Wenn Sie Interesse haben, selbständiges Arbeiten 
und persönliches Engagement für eine solche Tätig-
keit mitbringen, freuen wir uns auf Ihre Rückmeldung. 
Sie werden von erfahrenen Kolleginnen unterstützt. 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen Siegfried Mül-
ler, Tel. 07466 / 9282-21 zur Verfügung. 
 

 
 

Altersjubilare 
 

Wir gratulieren 
 

Frau Anna Rist, Vogelsang 7, TH 
 zum 85. Geburtstag am 25. Juli 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Donnerstag, 01. August 
alle Bezirke 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet: 
 

Mai – Oktober  
 

Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr, Freitag, 13.30 – 17 Uhr, 
Samstag, 9 - 12 Uhr 
 
 
 

 
 

Einweihung des 
Bioenergiedorfes Kreenheinstetten 

 

Am Freitag, 19. Juli 2019 wurde das Bioenergiedorf 
Kreenheinstetten im Bürgersaal eingeweiht. 
Zahlreiche Interessierte sind der Einladung gefolgt 
und haben zusammen mit den Projektentwicklern, der 
Gemeinde und der Bioenergie Leibertingen GmbH 
den Festakt gefeiert.  
 

Umweltminister Franz Untersteller nutzte die Gele-
genheit, die Gemeinde als Bioenergiedorf „E! Unser 
Land voller Energie, Hier wird die Energiewende ge-
lebt“ auszuzeichnen. In Bioenergiedörfern wird ein 
Großteil des benötigten Strom- und Wärmebedarfs 
unter Nutzung von überwiegend regional bereitgestell-
ter Biomasse selbst erzeugt. Bioenergiedörfer dienen 
dem Klimaschutz und stärken die regionale Wirt-
schaft. 
 

Aus ersten Überlegungen für die Nutzung der Abwär-
me aus den Biogas-Blockheizkraftwerken (BHKW) 
des Bäumlehofs entstand bis zum Jahr 2011 das 
Nahwärmenetz in Leibertingen mit inzwischen 115 
versorgten Wohn- und Geschäftsgebäuden. Jährlich 
wird dort den Endkunden über 3 Mio. kWh Wärme 
geliefert, die je zur Hälfte aus BHKW-Abwärme und 
Holzhackschnitzeln produziert werden. Rund 3,6 Mio. 
Euro (mit Zuschüssen von Bund und Land) wurden 
hierfür in Netz und Heizhaus investiert. 
Seit 2015 nimmt Leibertingen auch am EEA-Prozess, 
dem European Energy Award, erfolgreich teil und 
konnte im Januar 2019 hierfür das Bronzezertifikat 
entgegennehmen. Der EEA ist das Qualitätsmanage-
mentsystem und Zertifizierungsverfahren, mit dem die 
Energie- und Klimaschutzaktivitäten einer Kommune 
erfasst, bewertet, geplant, gesteuert und regelmäßig 
überprüft werden, um Potentiale der nachhaltigen 
Energiepolitik und des Klimaschutzes identifizieren 
und nutzen zu können. 
Der Bau eines zweiten Nahwärmenetzes durch die 
kommunale Bioenergie Leibertingen GmbH war zu-
nächst aufgrund den wirtschaftlichen Kennzahlen 
nicht möglich, bis durch Teilnahme am Landeswett-
bewerb „Klimaschutz mit System“ neben den Förder-



mitteln für die Kraftwärmekopplung auch weitere 
480.000 Euro an Zuwendungen vom Land Baden-
Württemberg zugesagt werden konnten. Mit insge-
samt rund 950.000 Euro an Fördermitteln wurde auch 
das Projekt in Kreenheinstetten mit einem erwarteten 
Investitionsvolumen von 2,5 Mio. Euro betriebswirt-
schaftlich. Die Investitionen werden über einen Zwan-
zig-Jahres-Zeitraum erwirtschaftet. 
Mit den neuen Rahmenbedingungen konnte eine aus-
reichend hohe Anzahl von Anschlussnehmern gefun-
den werden, sodass das Projekt im Frühjahr 2018 
begonnen, im Spätherbst teilweise in Betrieb gehen 
und zur Jahresmitte 2019 mit 50 Abnehmern fertigge-
stellt werden konnte. 
Auf dem Bäumlehof in Leibertingen wird über Biogas-
BHKW-Abwärme und zwei Holzhackschnitzelkessel 
für Spitzenlast- und Ausfallsicherung die Wärme pro-
duziert und an die Bioenergie Leibertingen GmbH als 
Betreiberin des Wärmenetzes mit Pumpen und Puf-
ferspeichern übergeben und dann mittels einer Wär-
meleitung ins Ortsnetz Kreenheinstetten transportiert. 
Diese Variante lässt durch die beiden Speicher mit je 
100.000 Liter Fassungsvermögen eine optimierte 
Nutzung der Biogasabwärme zu. Insgesamt wird bei 
den Abnehmern ein Bedarf von 1,2 Mio. kWh Wärme 
erwartet, der zu 75 % aus BHKW-Abwärme und zu 25 
% aus Holzhackschnitzeln gedeckt wird.  
Der Bäumlehof produziert das Biogas für die Nah-
wärme in Kreenheinstetten und Leibertingen im Re-
gelfall auf seinem Biohof ökologisch hochwertig aus 
Grünlandschnitt und Rindermist.  
In den angeschlossenen Gebäuden sind Wärmeüber-
gabestationen installiert, aus denen die Hausinstalla-
tionen gespeist werden. 
Mit Abschluss dieses Projektes werden alle kommu-
nalen Gebäude in den Ortsteilen Leibertingen, Kreen-
heinstetten und Altheim komplett mit regenerativen 
Energien beheizt. Für den Ortsteil Thalheim werden 
derzeit ähnliche Überlegungen angestellt. 
 

Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
 

Rechtzeitig zu den Sommerferien ist der neue Bolz-
platz in Kreenheinstetten fertig geworden. Den Fuß-
ballbegeisterten steht das Gelände westlich des Neu-
baugebiet ab sofort zur Verfügung. Allen die dazu 
beigetragen haben, dass dieser schöne Platz mit zwei 
Toren und Ruhebank zur Verfügung gestellt werden 
konnte, an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank. 
 

 

Kinderhaus Sonnenschein  
Kreenheinstetten  
 

Gartenaktion im Kinderhaus Sonnenschein 
Im Garten des Kinderhauses stand schon lange eine 
etwas größere Aktion an. Es galt den bestehenden 
Sand unter den Spielgeräten durch Hackschnitzel 
auszutauschen, den Sand im Sandkasten zu wech-
seln und den Platz bei den Garderobenhaken zu er-
setzen.  
Ursprünglich war eine Elternaktion im Frühjahr ge-
plant, die aber im wahrsten Sinne des Wortes ins 
Wasser fiel. Die Bauhofmitarbeiter Hugo und Daniel 
erledigten spontan den größten Teil dieser Arbeiten 
zusammen mit Ralf Hafner. 
Nun erstrahlt unser Garten im neuen Glanz, die Kin-
der freuen sich über den neuen Sand und wir genie-
ßen es, wieder raus gehen zu können.  
Den fleißigen Händen sagen wir ein herzliches Dan-
keschön, besonders an Ralf Hafner, der seine Ma-
schinen bereitgestellt hat.  
 
 
 

Naturbad Thalheim  
 

Aquafitness im Naturbad als  
Ferienprogramm  
Im Rahmen eines Ferienprogramms finden in den 
ersten Ferienwochen ab Montag, 29.07.2019 bis Mitt-
woch, 14.08.2019 jeweils montags bis freitags um 
10:30 Uhr bis 11:15 Uhr Aquajogging (Tiefwasser), 
11:30 Uhr bis 12:00 Uhr Wassergymnastik (Flach-
wasser) sowie 12:30 Uhr bis 13:15 Uhr Aquajogging 
(Tiefwasser) statt.  
Kostenbeitrag Aquajogging 5,- € sowie Wassergym-
nastik 3,- € je Teilnahme, Anmeldung direkt im Kiosk 
(Teilnehmerliste max. 15 Teilnehmer möglich). Im 
Tiefwasser mit Aquagürtel (werden gestellt). Teilnah-
me jeweils auf eigene Gefahr. Informationen siehe 
Aushang im Campinggarten. 
Es freut sich das Aqua- Team mit Dzana (ausgebilde-
te Aquafitness Fachkraft) 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
 

Abt. Altheim 
 

Am Montag, den 29. Juli findet um 20 Uhr eine Probe 
für die Abteilung Altheim statt. Um pünktliches und 
vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
 

Interesse an den Aktivitäten der Feuerwehr? Alle Bür-
ger und Bürgerinnen ab 17 Jahren sind herzlich will-
kommen!  
Für Jugendliche ab 10 Jahren gibt es unsere Jugend-
feuerwehr. 
Infos gibt's direkt bei uns. Oder folgt uns auf Face-
book "Freiwillige Feuerwehr Leibertingen Abt. Alt-
heim". 
 

gez. Benedikt Stump Abt. Kdt. Altheim. 
 
 
 



TC Kreenheinstetten 
 

Rundenabschluss 2019: 
Nachdem nun alle Mannschaften ihre Sai-

sonspiele beendet haben, wollen wir gemeinsam den 
Rundenabschluss feiern.  
 

Am Samstag, den 27.07.2019 findet dieser wie ge-
wohnt im und rund um das Tennisheim in Kreen-
heinstetten statt. 
 

Beginn ist um 19 Uhr. Es gibt leckere Sachen vom 
Grill, sowie einen kurzen Rückblick auf die ereignis-
reiche Saison. 
 

EMOS-CUP 2019: 
 

Besuchen Sie uns auf der Tennisanlage in Kreen-
heinstetten. 
Vom 26.07. – 28.07.2019 finden dort teils sehr hoch-
klassige Tennis-Matches statt. 
 

Für Bewirtung ist durchgängig gesorgt. 
 

Wir freuen uns auf viele Besucher. 
 

 
 
 

Musikverein Kreenheinstetten 
 

Sommerhock 
 

Am Freitag, 26.07.2019 verabschieden wir uns mit 
unserem Sommerhock in die Sommerpause.  
Dazu laden wir Euch ab 17.30 Uhr auf den Dorfplatz 
ein. Unter den Klängen von unserer Jugendkapelle, 
der Nachwuchsgruppe Baden Brass und dem Musik-
verein wollen wir bei Bratwurst, Pommes und kühlen 
Getränken gemeinsam in den Urlaub starten. An un-
serer Cocktailbar lassen wir dann den Abend gemüt-
lich ausklingen. 

Bei Regen wird der Sommerhock auf das kommende 
Jahr verschoben. 
 

Auf Euer Kommen freut sich der  
Musikverein Kreenheinstetten  
 
 

OG Leibertingen 
 

Voranzeige 
 

Wandert am Sonntag, den 25.08. den Rundwan-
derweg „Krebsbachputzer“. Einer von aktuell acht 
Premiumwanderwegen des „Hegauer Kegel-
spiels“. 
Das idyllische Krebsbachtal liegt am Ortsrand der 
Gemeinde Eigeltingen. Schattige Waldwege, längere 
Passagen auf Wiesenwegen und entlang des Krebs-
baches. 
Tourendaten: Strecke ca. 13,5 km, Dauer ca. 4 Std., 
Höhenmeter im Auf- und Abstieg ca.175 m., kann bei 
Bedarf auch abgekürzt werden.  
Treffpunkt ist für alle um 12.30 Uhr in Leibertingen 
am Dorfplatz. Anschließende Einkehr ist geplant. 
Infos bei Dieter Sauter Tel. 07466 1411 oder  
auf unserer Homepage unter 
www.leibertingen.albverein.eu  
Gäste sind natürlich ganz herzlich willkommen 
 
 

Musikverein Leibertingen 
Einladung zur Sommerserenade 
 

Am Freitag, den 26. Juli 2019, Gasthaus „Adler“, 
verabschiedet sich der Musikverein Leibertingen ab 
19.00 Uhr in die Sommerpause. In diesem Jahr 
möchten wir Sie, unsere treuen Zuhörer und Gäste, 
die Angehörigen der Musiker/-innen und alle, die inte-
ressiert sind, mit flotter Stimmungsmusik in den Ur-
laub verabschieden. Gerne spielen wir für Sie noch-
mals „Altbewährtes“ und neue Erfolgstitel der diesjäh-
rigen Osterhitparade.  
Das Team des Gasthauses „Adler“ verwöhnt Sie auf 
gewohnt gekonnte Art mit kulinarischen Genüssen.  
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

Rentnertreff Thalheim 
 

Wir treffen uns am kommenden Freitag, 26.07.2019 
um 15.00 Uhr mit PKW an der Kreuzstraße. Wir fah-
ren nach Buchheim und machen eine kleinere Wan-
derung. Einkehrmöglichkeit besteht zu jeder Zeit im 
Freien Stein.  
 
 

Bezirksimkerverein Meßkirch  
 

Am kommenden Freitag, 26.07.2019 findet unser 
Imkerstammtisch wie gewohnt in Krumbach im Adler 
um 19:30 Uhr statt. 
Themen sind Abschleudern, Varroakontrolle, Auffütte-
rung, AS-Behandlung.  
 
 
 



Landratsamt  
Sigmaringen 
 
 

 

Teilsperrung der B 313 bei Meßkirch wegen Sa‐
nierung der Verkehrsinseln  
 

Der Landkreis Sigmaringen lässt zwischen Mon-
tag, den 29.07.2019 und Freitag, den 02.08.2019 
Arbeiten zur Sanierung der Verkehrsinsel auf der 
Bundesstraße B 313 bei Meßkirch im Bereich der 
Kreuzung B 313 / B 311 durchführen. Beschädi-
gungen und  
einzelne Betonausbrüche machen die Sanierung 
notwendig. Die schadhaften Inselsteine  
werden saniert und eine neue Schutzschicht auf-
gebracht.  
 

Für die Dauer der Arbeiten ist eine Teilsperrung 
des Streckenabschnitts erforderlich. Die Umlei-
tung erfolgt aus Richtung Engelswies in Fahrtrich-
tungen Meßkirch/Stockach/Tuttlingen über Rohr-
dorf und Meßkirch.   
Der ÖPNV ist von der Sperrung nicht betroffen.   
 

Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf ca. 
8.500 Euro.  
 

Das Landratsamt Sigmaringen bittet um Ver-
ständnis für die im Zusammenhang mit der Maß-
nahme entstehenden Behinderungen.  
 

Weitere Informationen zu Baustellen, Sperrungen 
und Umleitungen in der Region können im 
Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes 
Baden-Württemberg unter www.baustellen-bw.de 
abgerufen werden.  
 
Vollsperrung der L 196 bei Kreenheinstetten 
wegen Fahrbahnsanierung  
 

Der Landkreis Sigmaringen lässt zwischen Mon-
tag, den 19.08.2019 und Freitag, den 23.08.2019 
Arbeiten zur Fahrbahnsanierung auf der Landes-
straße 196 bei Kreenheinstetten im Bereich zwi-
schen der Abraham-a-Santa-Clara-Straße und 
der Einmündung der K 8216 nach Lengenfeld 
durchführen. Risse, Unebenheiten und Asphalt-
ausbrüche machen die Sanierung notwendig. Die 
schadhafte Asphaltdecke wird abgefräst und eine 
neue Deckschicht aufgebracht.  
 

Für die Dauer der Arbeiten ist eine Vollsperrung 
des Streckenabschnitts erforderlich.  
Die Umleitung erfolgt in beiden Fahrtrichtungen 
über Leibertingen.   
Der ÖPNV ist von der Sperrung auf den Linien 
641, 642, 667 und 668 betroffen. Änderungen 
werden vom Linienbetreiber bekannt gegeben.  
 

Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf ca. 
37.000 Euro.  
 

Das Landratsamt Sigmaringen bittet um Ver-
ständnis für die im Zusammenhang mit der Maß-
nahme entstehenden Behinderungen.  
Weitere Informationen zu Baustellen, Sperrungen 
und Umleitungen in der Region können im 
Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes 
Baden-Württemberg unter www.baustellen-bw.de 
abgerufen werden.  

 
Vollsperrung der L 196 bei Schwenningen we‐
gen Fahrbahnsanierung  
 

Der Landkreis Sigmaringen lässt zwischen Dienstag, 
den 20.08.2019 und Mittwoch, den 28.08.2019 Arbei-
ten zur Fahrbahnsanierung auf der Landesstraße 196 
bei Schwenningen im Bereich der Kreuzung Haupt-
straße/Talstraße durchführen. Risse, Unebenheiten 
und einzelne Asphaltausbrüche machen die Sanie-
rung notwendig. Die schadhafte Asphaltdecke wird 
abgefräst und eine neue Deckschicht aufgebracht.  
 

Für die Dauer der Arbeiten ist eine Vollsperrung des 
Streckenabschnitts erforderlich. Die Umleitung erfolgt 
in beiden Fahrtrichtungen über Stetten a. k. Markt.   
 

Der ÖPNV ist von der Sperrung auf den Linien 641, 
642, 667 und 668 betroffen. Änderungen werden vom 
Linienbetreiber bekannt gegeben.  
 

Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf ca. 
50.000 Euro.  
 

Das Landratsamt Sigmaringen bittet um Verständnis 
für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entste-
henden Behinderungen.  
Weitere Informationen zu Baustellen, Sperrungen und 
Umleitungen in der Region können im Baustellenin-
formationssystem (BIS) des Landes Baden-
Württemberg unter www.baustellen-bw.de abgerufen 
werden.  
 
 

JobCafé trifft Schuldnerberatung des 
Landratsamts Sigmaringen  
 

(Allein-) Erziehend und auf Jobsuche?  
Dann besuchen Sie doch das JobCafé im Frauenbe-
gegnungszentrum. In ungezwungener Runde können 
Sie frischen Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 
genießen und dabei aktuelle Stellenangebote studie-
ren. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, zusammen mit 
einer Mitarbeiterin des Jobcenters, gezielt nach einer 
passgenauen Stelle zu suchen. 
Diesmal besucht uns Frau Jägers von der Schuldner-
beratung im Landratsamt. Sie wird von ihrer Arbeit 
berichten und allgemeine Fragen beantworten. 
Das nächste JobCafé findet statt am Freitag, den 02. 
August 2019 von 09:30 Uhr - 11:30 Uhr im Frauenbe-
gegnungszentrum Sigmaringen in der Bahnhofstraße 
3. 
 
 

Verein zur landwirtschaftlichen Fortbil‐
dung im Kreis Sigmaringen e.V. 
 

VLF Sigmaringen bietet eine Fahrt für Frauen an 
 

Der Verein zur landwirtschaftlichen Fortbildung im 
Kreis Sigmaringen (VLF) bietet zusammen mit dem 
Beratungsdienst Milchviehhaltung Biber-
ach/Sigmaringen am Donnerstag, den 5. September 
2019 wieder eine Fahrt für Frauen an. Dieses Jahr 
geht es in den Raum Heidenheim und Ulm. Am Vor-
mittag steht die Besichtigung des Q-Hofs Raunecker 
in Frickingen auf dem Programm. Bei Q-Hof handelt 
es sich um einen modernen Milchvieh- und Fleckvieh-
zuchtbetrieb. Ein Teil der Milch wird über eine mobile 



Käserei zu Bergkäse und Tilsiter verarbeitet. Auf 7 
Hektar Waldfläche werden u.a. auch Weihnachts-
bäume angebaut und vermarktet. Eine besondere 
Attraktion ist das über dem Stall eingerichtete Q-Cafe 
mit 150 Sitzplätzen. Hier kann man bei Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen direkt in den Stall schauen 
und Kühe und Kälber beobachten. Nach dem Mittag-
essen geht es weiter zum Märkleshof nach Altheim. 
Hier wird aus Früchten und hofeigener Milch leckeres 
Speiseeis hergestellt, das man in der Eisdiele am Hof 
genießen kann. Für Hochzeiten und Familienfeiern 
werden auch kreative Eistorten hergestellt. Auf der 
Rückfahrt ist ein kurzer Halt in Ulm zum Bummeln 
eingeplant.  Um Anmeldung mit Angabe des Zustei-
geortes bis 26. August wird gebeten. Telefon-Nr. 
07571/102-8641  
oder per E-Mail unter gabriele.seifried@lrasig.de 
 

Abfahrt: 
7.00 Uhr Laiz, Grünes Zentrum, Winterlingerstr. 9 
7.35 Uhr Zustieg Bad Saulgau, REWE (Salgo) 
 
 

 
 

Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen geru-
fen; du bist mein! (Jesaja 43,1) 
 

Sonntag, 28. Juli (6. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin S. Nörtemann) 
17.00 Uhr Serenade Posaunenchor im Schlosshof 
 

Dienstag, 30. Juli 
14.00 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit 
 

Donnerstag, 1. August 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Pfullendorf 
 

Ökumenischer Kinderbibeltag 2019 
„David – vom Hirten zum König“ 
Wann:  12. Oktober 2019 von 10.00 - 17.00 Uhr 
Wo:  Herz-Jesu-Heim Meßkirch, Schlossstr. 22 
Wer:  Kinder im Alter von 5 - 12 Jahren 
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Meß-
kirch und Katholische Seelsorgeeinheit Meßkirch-
Sauldorf 
 

David – ein spannendes Leben!  
Die Geschichten über ihn erzählen von Mut, von Neid, 
von ungerechter Verfolgung und von treuer Freund-
schaft. Lasst Euch überraschen, was David uns alles 
zu sagen hat.  
Die Anmeldungen zum Kinderbibeltag liegen am Ende 
der Sommerferien in den Kirchen und den Pfarrbüros 
aus oder können online unter www.kirche-
messkirch.de  ausgedruckt werden.  
Neue Mitarbeiter/innen sind jederzeit herzlich will-
kommen. 

Melden Sie sich doch einfach bei jemand aus dem 
Vorbereitungsteam. Wir würden uns freuen.  
Anja Kunkel  07575/925382 
Gaby Martin  07575/1369 
Birgit Steffeck  07578/933255 
Sybille Konstanzer 07575/92344814 
 
Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste 
und Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen 
und Gottes Hausgenossen. (Epheser 2,19) 
 

Sonntag, 4. August (7. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Karin Fischer) 
 

Donnerstag, 8. August 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Meßkirch 
 
Wochenspruch: Wandelt als Kinder des Lichts; 
die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerech-
tigkeit und Wahrheit. (Epheser 5,8.9) 
 

Sonntag, 11. August (8. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und  
Taufe von Mia Stauss und Tessa Pilawka 
(Pfarrerin Anja Kunkel) 
 

Donnerstag, 15. August 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Pfullendorf 
 
Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem 
wird man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, 
von dem wird man umso mehr fordern. (Lukas 
12,48) 
 

Sonntag, 18. August (9. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Anja Kunkel) 
 

Donnerstag, 22. August 
9.30 - 12.00 Uhr Kinderferienprogramm in Bet-Él 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Meßkirch 
 
 

Seelsorgeeinheit Laiz‐Leibertingen 
 

Zeltlager 2019  
 

Abfahrtszeiten nach Neuhausen 
auf den Fildern 
 

Abfahrt ist am Dienstag, 30.07.2019 
Kreenheinstetten:  13:00 Uhr an der „Traube“ 
Leibertingen:   13:15 Uhr Gasthaus „Adler“ 
Thalheim:   13:30 Uhr oberer Brunnen 
Altheim:   13:45 Uhr Bürgerhaus 
 

Rückkehr am Donnerstag, 08.08.2019 ab ca. 14.30 
Uhr in umgekehrter Reihenfolge. 
 
 

 
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Brotbacken. Montag, 5. August, 14 bis 17 Uhr (An-
meldung bis 31.07.) 
An diesem Nachmittag zeigt Familie Brigel von An-
fang an, wie selbst gebackenes Brot gelingt und 



schmeckt. Die verschiedenen Getreidearten, die zum 
Brotbacken geeignet sind, werden vorgestellt. Die 
Herstellung des Brotteigs wird erklärt und jeder knetet 
seinen eigenen Teig. Auch Kinder sind willkommen. 
Treffpunkt: Brigel-Hof, Meßkirch-Langenhart; Gebühr: 
Erwachsene 10,- €; Kinder 6,- €; Leitung: Familie 
Brigel; Anmeldung bis 31. Juli beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 
Projekt des Naturschutzzentrums Obere Donau 
zur Förderung der Artenvielfalt in der Landwirt-
schaft 
Umweltstaatssekretär Andre Baumann und Regie-
rungspräsidentin Bärbel Schäfer besuchen Gut Grün-
delbuch bei Buchheim (Landkreis Tuttlingen) 
 

Meldungen über den Rückgang der Artenvielfalt sind 
erschreckenderweise zum Alltag geworden. Das Na-
turschutzzentrum Obere Donau möchte dazu beitra-
gen, diesem Trend entgegenzuwirken und betreibt 
seit 2018 ein Projekt zur Förderung der Artenvielfalt in 
der Landwirtschaft. Ziel ist es, mit abgestimmten 
Maßnahmen die Artenvielfalt zu erhöhen, ohne die 
Erträge landwirtschaftlicher Betriebe zu beeinträchti-
gen. Umweltstaatssekretär Andre Baumann und Re-
gierungspräsidentin Bärbel Schäfer haben sich am 
12.07. auf dem Modellbetrieb Gut Gründelbuch bei 
Buchheim ein Bild vom Projekt gemacht. Sie waren 
der Einladung von Landrat Stefan Bär als Mitglied des 
Vorstandes der Stiftung Naturschutzzentrum Obere 
Donau und Martin Kuon als Geschäftsführer der Stif-
tung Landesbank Baden-Württemberg (LBBW-
Stiftung), die Projektpartner ist, gefolgt. 
 

„Bäuerinnen und Bauern haben unsere Kulturland-
schaften geschaffen. Nur durch ein Miteinander von 
Landwirtschaft und Naturschutz kann dieses Naturer-
be bewahrt werden“, sagte Staatsekretär Baumann im 
Anschluss an den Besuch. Auf dem Modellbetrieb Gut 
Gründelbuch sollen die Artenvielfalt gefördert und 
Erkenntnisse gewonnen werden, welche Maßnahmen 
wirksam sind und zugleich wenige oder sogar positive 
Auswirkungen auf den Betrieb haben. Die wissen-
schaftliche Begleitung erfolgt durch das Fachbüro 
365° freiraum + umwelt aus Überlingen. Finanziert 
werden konkrete Maßnahmen im Projekt über die 
Landschaftspflegerichtlinie mit Landesmitteln aus dem 
Sonderprogramm zur Stärkung der biologischen Viel-
falt.  
 

Der gegenseitige Wissensaustausch zwischen Land-
wirtschaft und Naturschutz ist für einen erfolgreichen 
und praktikablen Artenschutz von essenzieller Bedeu-
tung und ein zentrales Anliegen des Projektes. Auch 
Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer betont die Be-
deutung der Zusammenarbeit: „Landwirtschaft und 
Naturschutz bringen im Zusammentreffen oft Konflik-
te, die nicht einfach zu lösen sind. Ein Entweder-Oder 
kann es dabei aber nicht geben. Es ist gut, dass das 
Projekt Gut Gründelbuch an dieser Schnittstelle an-
setzt. Ich bin sicher, dass es hier vor Ort gelingt, inte-
ressante Ergebnisse zu erarbeiten, die sich übertra-
gen lassen.“ 
 

Schon jetzt zeigen weitere Landwirtschaftsbetriebe 
Interesse an dem Projekt und an der Übernahme ein-
zelner Maßnahmen. „Der intensive Austausch zwi-
schen den auf den ersten Blick widerstreitenden Inte-

ressen von Artenschutz und Landwirtschaft führt 
spürbar zu gegenseitigem Verständnis“, freute sich 
Staatssekretär Baumann. 
 

Weitere Informationen zum Projekt finden sich unter 
www.nazoberedonau.de. 
 
 

Donaubergland  
 

Sommertour des Tourismusminis-
ters 

6 DonauWellen mit dem Wolf 
 

Urlaub im "Ländle" und ganz besonders im Donau-
bergland kann so schön sein. Dafür wirbt Baden-
Württembergs Tourismusminister Guido Wolf MdL 
vom 11. bis 16. August mit einer besonderen Som-
mertour.  
Von Sonntag bis Freitag erwandert er jeden Tag in 
wechselnder Begleitung eine Donauwelle – die sechs 
Premiumwanderwege im Donaubergland. 
Los geht es mit dem „Klippeneck-Steig“ ab Denkingen 
am Sonntag, 11. August. Am Montag, 12. August, 
folgt die „Donaufelsen-Tour“ ab Fridingen, am Diens-
tag, 13. August, die „Kraftstein-Runde“ ab dem Ri-
siberg und am Mittwoch, 14. August, geht es zur „Do-
nauversinkung“ ab Immendingen. Die Tour beschlie-
ßen der „Alte Schäferweg“ ab Mahlstetten am Don-
nerstag, 15. August sowie am Freitag, 16. August, das 
„Eichfelsen-Panorama“ ab Beuron. Wanderfreunde, 
Interessierte, Neugierige und alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen mitzuwandern. Bei 
jeder Wanderung wird auch der eine oder andere 
Überraschungswanderer aus der Region mit dabei 
sein. Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos.  
Aus organisatorischen Gründen ist die Wandergrup-
pe, die von Donaubergland-Geschäftsführer Walter 
Knittel angeführt wird, auf 50 Personen begrenzt. 
Daher ist eine vorherige Anmeldung per formloser 
Mail an info@guidowolf.info oder telefonisch unter 
07461 – 9654771 erforderlich. 
Alle weiteren Infos unter www.donaubergland.de und 
Tel. 07461-7801675. 
 

5. Höhlentag im Donaubergland 
Besondere Führungen und Aktionen rund um einzig-
artige geologische Sehenswürdigkeiten 
 

Unter dem Motto "Klänge aus der Unterwelt" gibt es 
am Sonntag, 25. August, mitten in den Ferien, beim 
fünften „Höhlentag“ im Donaubergland wieder Gele-
genheit, besondere Höhlen und geologische Sehens-
würdigkeiten in der Region bei Führungen zu besich-
tigen. Mit dabei sind dieses Mal im Donaubergland die 
Kolbinger Höhle, die Mühlheimer Felsenhöhle, die 
Ruine Granegg und die Beilsteinhöhle, besondere 
Höhlen im Donautal (Eselstalhöhlen, Sperberloch, 
Bronner Höhle, Jägerhaushöhle), die Maurushöhle bei 
Beuron, die Burghöhle in Inzigkofen-Dietfurt sowie die 
Donauversickerung zwischen Möhringen und Immen-
dingen. 
Eröffnet wird der Höhlentag um 11 Uhr bei der Kol-
binger Höhle. In der Höhle wird der Experimentalmu-
siker Martin Nägele aus Fronreute begleitend zu Füh-
rungen die „Unterwelt“ zum Klingen bringen. Alle Füh-
rungen starten unabhängig voneinander zu unter-
schiedlichen Uhrzeiten, sodass man durchaus auch 



mehrere Besichtigungen vornehmen kann. Anmel-
dungen sind nicht erforderlich, nur sollte man pünkt-
lich zu den angegebenen Zeiten an den Treffpunkten 
sein. 
Das ganze Programm mit allen Informationen und 
Orientierungshinweisen gibt es im Internet unter 
www.donaubergland.de sowie in einem Programmfly-
er, der bei der Donaubergland-Geschäftsstelle und in 
Kürze bei den Gemeindeverwaltungen, bei den betei-
ligten Institutionen und den Gasthäusern im Donau-
bergland erhältlich ist. 
 

Zahlreiche Unterkünfte im Donaubergland nun 
auch online buchbar 
Donaubergland-Projekt mit Gastgebern in der Region 
 

Das Donaubergland mit dem Landkreis Tuttlingen und 
sieben Gemeinden aus dem Landkreis Sigmaringen 
hat in den letzten Jahren zwar ständig steigende 
Übernachtungszahlen zu verzeichnen, die deutlich 
über dem Landesdurchschnitt liegen. Dennoch waren 
viele Übernachtungsbetriebe und Ferienwohnung 
bisher nicht direkt online buchbar. Dies gilt weniger für 
die großen Hotels als für die kleineren Betriebe und 
für Ferienwohnungen, die einfach keine Zeit oder 
auch bisher kein Knowhow dafür hatten. Die Online-
Buchbarkeit ist aber heutzutage absolut der Trend bei 
den Urlaubs- und Übernachtungsbuchungen und ein 
absolutes Muss für moderne Gastgeber. Deshalb hat 
die Donaubergland GmbH zur Förderung der Hotelle-
rie und Gastronomie ein eigenes Projekt "Online-
Buchbarkeit" gemeinsam mit den Kooperationspart-
nern unter den Betrieben entwickelt. Für die Umset-
zung konnte als Dienstleister die Lohospo GmbH aus 
Freiburg gewonnen werden, die bereits über große 
Erfahrungen auf diesem Feld verfügt. 
Zwischenzeitlich konnten bereits in relativ kurzer Zeit 
rund 30 Betriebe dafür gewonnen und online "fit" ge-
macht werden, sodass sie nun besser im weltweiten 
Netz auffindbar sind und potenzielle Gäste auch 
gleich online per PC, Laptop oder Smartphone direkt 
Zimmer buchen können. In den nächsten Wochen 
sollen weitere dazu kommen. Dabei ermöglicht 
Lohospo den Betrieben, die online buchbar sein wol-
len, auf einfache Weise auf einem Netzwerk von gut 
einem Dutzend der führenden Onlineportale präsent 
zu sein. Zugleich ermöglichen es Lohospo und Do-
naubergland den teilnehmenden Betrieben damit 
auch, auf den regionalen Tourismusseiten des 
Schwäbische Alb-Tourismus und des Donauberglan-
des präsent zu sein. Dafür hat die Donaubergland 
GmbH in den letzten Wochen die eigene Internetseite 
komplett überarbeitet und neu gestaltet. Neben zahl-
reichen Wander- und Radtouren der Region sind nun 
auch die Gastgeber und die Gastronomie mobilfähig 
darstell- und nutzbar. Alle Infos unter 
www.donaubergland.de  
 
 

Freilichtmuseum  
Neuhausen ob Eck 
 

20 Jahre Leibssle 
Bunte Jubiläumsshow der 
schwäbischen Bühnenfigur im 

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 

Eckhard Grauer, 57, gelernter Kriminalpolizist, Jour-
nalist, Redakteur, Autor und Texter, kreierte seine 
schwäbische Bühnenfigur "Leibssle" 1999. Zum 20-
jährigen Jubiläum gastiert Leibssle am 27. Juli 2019 
um 19.00 Uhr im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck, 
Open Air auf dem Dorfplatz. 
Im Jubiläumsprogramm "Freilich! Im Gegenteil sogar!" 
philosophiert der Schwabe: Über die Entstehung von 
Württemberg. Die Gefahren im Kreisverkehr. Oder 
was die erste Giraffe dieser Welt mit Politik zu tun hat. 
Es gelingt ihm, von den Schwaben und ihren Eigen-
heiten zu erzählen, ohne auf Spätzle- und Trollinger-
klischees herumzureiten. Dabei lässt er sich seine 
Meinung auch nicht von übertriebener Kenntnis der 
Sache verhageln. Dabei bleibt Leibssle immer authen-
tisch, schwäbisch, echt – und saukomisch. Leibssle – 
eine Urgewalt mit großartiger Bühnenpräsenz. 
Für einen Gastauftritt in Neuhausen ob Eck haben 
sich die "Kächeles" angesagt, mit denen ihn seit Jah-
ren eine schwäbisch-fröhliche Freundschaft verbindet. 
Ein Besuch, den Leibssle platzend vor Stolz präsen-
tiert! 
Eintrittskarten kosten an der Abendkasse 18,00 Euro, 
im Vorverkauf 16,00 Euro. Bei gutem Wetter findet 
das Sommertheater unter freiem Himmel auf dem 
Dorfplatz statt, bei Regen im Schafstall. Bitte beach-
ten: im Schafstall sind die Plätze auf 200 begrenzt. 
Eine Reservierung wird empfohlen, Tel. 07461 926 
3204 oder info@freilichtmuseum-neuhausen.de. 
 

Führung durch das Museumsdorf 
Am Sonntag, den 28. Juli 2019 startet um 10.30 Uhr 
eine offene Führung für alle Museumsbesucherinnen 
und -besucher. Im Mittelpunkt dieser historischen 
Museumsführung steht Informatives und Unterhaltsa-
mes zu Haus- und Bewohnergeschichten. Machen Sie 
eine Zeitreise in das Dorfleben auf der Schwäbischen 
Alb, im Schwarzwald und am Bodensee. Zu den 25 
historischen Gebäuden gehört ein Albdorf. Hier grup-
pieren sich rund um den Dorfbrunnen Wohnhäuser, 
Schul- und Rathaus, das berühmte Kaufhaus Pfeiffer, 
die Kirche und eine Schmiede. Und jedes der Häuser 
hat seine eigene Geschichte zu erzählen.  
Diese Führung ist offen für alle Museumsbesucher, zu 
zahlen ist lediglich der Museumseintritt. Aufgrund 
begrenzter Kapazitäten ist eine Voranmeldung unter 
07461 926 3204 oder info@freilichtmuseum-
neuhausen.de erwünscht. 
 

Mitmach-Sommer im Freilichtmuseum Neuhausen 
ob Eck 
Das Ferienprogramm für die ganze Familie 
Bald ist es soweit, die Sommerferien stehen vor der 
Tür. Und mit den Ferien beginnt auch wieder der 
Mitmach-Sommer im Freilichtmuseum Neuhausen 
ob Eck: bei verschiedensten Spiel- und Bastelaktio-
nen kann im Museum der Kreativität freien Lauf ge-
lassen werden. Ob Tiere töpfern, Pfeil und Bogen 
bauen oder Stockbrot backen – zwischen dem 31. Juli 
und dem 7. September 2019 gibt es immer mittwochs 
bis sonntags von 11.00 bis 16.00 Uhr ein vielfältiges 
Ferienprogramm zum Mitmachen. Und jede Woche 
gibt es zusätzlich eine spannende Themen-Rallye mit 
der die kleinen und großen Besucher das Museum 
mal anders kennen lernen können. Die Teilnahme an 
diesen Projekten ist ohne Voranmeldung möglich, für 



Material kann jeweils ein kleiner Unkostenbeitrag von 
1,00 € bis 2,50 € erhoben werden.  
Ein Highlight in den Sommerferien ist wieder der Mär-
chentag am Sonntag, den 11. August 2019. Alle Kin-
der (und die Erwachsenen, wenn sie sich trauen!) sind 
eingeladen, verkleidet ins Museum zu kommen. Dann 
können die kleinen Prinzessinnen, Ritter, Hexen und 
Zauberer das Museum in eine Märchenwelt verwan-
deln. Dabei hilft bestimmt auch die Hexe Raija, die die 
Kinder in ihren Bann zieht. Märchenerzähler nehmen 
die Zuhörer mit in geheimnisvolle Welten, und im ge-
samten Museumsgelände gibt es wahrhaft märchen-
haftes zu entdecken. 
Außerdem gibt es Kurse im Steckenpferdle bauen und 
Trickfilm selber machen, Puppentheater, Familienfüh-
rungen, den Märchentag und vieles mehr. Das ge-
samte Programm ist abrufbar unter 
www.freilichtmuseum-
neuhausen.de/veranstaltungen/ferienprogramm-2019. 
Anmeldungen, Infos und Rückfragen unter in-
fo@freilichtmuseum-neuhausen.de oder 07461 / 926 
3204. 
 
 

Verkehrsverbund naldo in‐
formiert 
 

Neues Abo 25 startet am 1. September 
 

Das neue Abo 25, das am 1. September 2019 startet, 
ist das neue, preislich sehr attraktive Angebot von 
naldo, das von allen jungen Menschen bis einschl. 25 
Jahren genutzt werden kann. Es ist ein persönliches 
Jahres-Abo, das 365 Tage, rund um die Uhr in allen 
Bussen und Bahnen einschl. Stadtverkehren des nal-
do gilt. Es kostet zwischen 20,60 und 55,30 Euro. 
Gerade für Schüler, Auszubildende, Absolventen ei-
nes Freiwilligen Sozialen Jahres oder eines Bundes-
freiwilligendienstes, die innerhalb einer Wabe oder 
einem Stadttarif unterwegs sind, ist es deutlich güns-
tiger als 55,30 Euro.  
 

Um Schüler und Azubis für einen Umstieg auf das 
Abo 25 zu begeistern, haben die über die (Berufs-
)Schulen für das Schulhalbjahr September 2019 bis 
Februar 2020 ausgegebenen Schülermonatskarten 
ein halbes Jahr netzweite Gültigkeit erhalten. So ha-
ben Schüler und Auszubildende bzw. ihre Eltern bis 
31. Dezember die Möglichkeit, sich für einen Wechsel 
von der Schülermonatskarte auf das Abo 25 zu ent-
scheiden. Rund 33.000 Schüler und Auszubildende 
sind darüber im Juli, mit der Ausgabe der Fahrkarten, 
schriftlich informiert worden. All diejenigen, die ihre 
Fahrkarten nicht über die (Berufs-)Schule beziehen, 
können das Abo 25 bequem ab 1. August 2019 im 
naldo-Online-Ticket-Shop auf www.naldo.de online 
bestellen, die Fahrkarten werden dann per Post vom 
Abocenter 25 zugesandt. 
 

Ausführliche Informationen zum Abo 25 gibt es auf 
www.naldo.de. Zudem ist der Flyer „Abo 25“ bei den 
naldo-Verkaufsstellen, den Verkehrsunternehmen, bei 
den Städten und Gemeinden sowie bei den Landrats-
ämtern erhältlich. Weiterhin stehen die Kundenberate-
rinnen der naldo-Hotline 0 74 71/ 93 01 96 für Fragen 
zur Verfügung.  
 

Energieagentur Ravensburg gGmbH 
 

Solarstrom vom Balkon direkt in die Steckdose 
 

Zwar dürfen Mieter mittlerweile die Sonne anzapfen 
und Energie aus kleinen Solaranlagen in das heimi-
sche Stromnetz einspeisen. Vor Inbetriebnahme soll-
ten sie jedoch ein paar Spielregeln kennen. Im Inter-
view erklärt Michael Maucher von der Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
und der Energieagentur Sigmaringen, worauf Ver-
braucherinnen und Verbraucher achten müssen: 

Herr Maucher, was genau ist denn der Solarstrom 
vom Balkon? 
Maucher: Steckbare Solar-Geräte sind kleine, eigen-
ständige PV-Anlagen, die einfach an einer haushalts-
üblichen Steckdose angeschlossen werden (besonde-
rer Stecker / Steckdose). Auf diesem Weg speisen sie 
Strom direkt ins Stromnetz der Wohnung. Der Strom 
wird dann von den angeschlossenen und eingeschal-
teten Elektrogeräten verbraucht. 
Muss ich meinen Vermieter fragen, ob ich ein PV-
Modul auf meinem Balkon anbringen darf? 
Maucher: Ich würde auf jeden Fall raten, vor der Mon-
tage den Mietvertrag zu prüfen und den Vermieter zu 
fragen. Ob dieser die Montage verbieten darf, ist juris-
tisch allerdings noch nicht behandelt. 
Wie viel Strom liefern die Balkon-Module?  
Maucher: Während die Module auf dem Dach mehre-
re tausend Kilowattstunden erzeugen, sind es bei den 
Mini-PV-Anlagen auf dem Balkon nur wenige hundert 
Kilowattstunden. Typischerweise haben die meisten 
Balkon-Solarmodule eine  
Leistung von 200 bis 600 Watt. 
Was passiert mit dem Strom, der nicht gleich 
selbst verbraucht wird?  
Maucher: Dieser wird in das normale Stromnetz ein-
gespeist. Wichtig zu wissen: Der Stromzähler darf 
nicht rückwärtslaufen. Das würde aber passieren, 
wenn mehr Strom eingespeist als verbraucht wird. 
Rechtlich sind Verbraucher auf der sicheren Seite, 
wenn sie einen Zähler mit Rücklaufsperre haben. 
Können Mieter mit den Mini-PV-Anlagen zur Ener-
giewende beitragen? 
Maucher: Ein wesentlicher Vorteil der Mini-PV-
Anlagen besteht darin, dass sie sich unkompliziert 
installieren lassen und auch bei einem Umzug schnell 
ab- und wieder angebaut sind. Damit sind sie bislang 
die einzige Technologie, mit der auch Mieterinnen und 
Mieter wirklich selbst erneuerbare Energie für den 
Eigenverbrauch erzeugen können. 
Müssen Verbraucher die Mini-Solaranlage anmel-
den? 
Maucher: Wer ein Solargerät auf dem Balkon installie-
ren möchte, muss es bei seinem Netzbetreiber an-
melden. Bisher gibt es allerdings keine einheitlichen 
Regelungen und Vorschriften, wie die Netzbetreiber 
damit umgehen müssen. Da Mini-PV-Anlagen am 
Stromnetz hängen und Strom ins Netz eingespeist 
wird, sind auch diese Anlagen im Marktstammdaten-
register einzutragen. 
 

Zu allen Fragen rund um das Thema Solar berät die 
Bundesförderung für Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale: online, telefonisch oder mit einem per-
sönlichen Beratungsgespräch. Termine können unter 
der kostenlosen Telefonnummer 0800 - 809 802 400 



oder direkt bei der Energieagentur Sigmaringen unter 
07571 - 68 21 33 vereinbart werden. Die Berater in-
formieren anbieterunabhängig und individuell. Für 
einkommensschwache Haushalte mit entsprechen-
dem Nachweis sind die Beratungsangebote kosten-
frei. Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de 
 
 

Deutsche Rentenversiche‐
rung Baden‐Württemberg 

Personalpolitik im Sinne des Beschäftigten  
Zertifikat audit berufundfamilie geht erneut an die 
DRV Baden-Württemberg 
Beständige und strategisch gut angelegte familienbe-
wusste Personalpolitik wird wahrgenommen und ho-
noriert. Deshalb erhielt die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg am 25. Juni 2019 in 
Berlin bereits zum dritten Mal in Folge das Zertifikat 
zum audit berufundfamilie vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, dessen 
Schirmfrau Bundesfamilienministerin Dr. Franziska 
Giffey ist. Das Qualitätssiegel für eine familien- und 
lebensphasenbewusste Personalpolitik wird der DRV 
Baden-Württemberg für die nächsten drei Jahre über-
tragen. In den vergangenen zwölf Monaten haben 
bundesweit 171 Unternehmen und 130 Institutionen 
sowie 23 Hochschulen das Verfahren zum audit er-
folgreich durchlaufen. Es gilt als strategisches Instru-
ment der nachhaltigen Gestaltung der betrieblichen 
Vereinbarkeitspolitik.  
Stefan Schinkel von der DRV Baden-Württemberg 
nahm in Vertretung für Geschäftsführer Volkart Stei-
ner, heute das Zertifikat von John-Philip Hammersen, 
Geschäftsführer der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung, 
und Oliver Schmitz, Geschäftsführer der berufundfa-
milie Service GmbH, als Bestätigung des Engage-
ments entgegen. Das Zertifikat ist Anerkennung und 
Verpflichtung zugleich: denn in der Laufzeit müssen 
die in der Zielvereinbarung getroffenen Familien- und 
lebensphasenbewussten Maßnahmen verfolgt wer-
den. Die praktische Umsetzung wird von der beru-
fundfamilie Service GmbH regelmäßig überprüft.  
Personalpolitik auf die Bedürfnisse der Beschäf-
tigten ausgerichtet  
Erster Direktor Andreas Schwarz ist sich sicher, dass 
die DRV Baden-Württemberg wie bislang Personalpo-
litik im Sinne der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
praktizieren wird. »Wir haben ein sehr großes Interes-
se Familie und Beruf in Einklang zu bringen. Der 
Frauenanteil - auch in Führungspositionen - ist bei 
uns sehr hoch, so dass insbesondere die Familien-
gründungsphase gut gestaltet werden kann. Es hat 
sich in der Vergangenheit gezeigt, dass eine funktio-
nierende Symbiose für alle Beteiligten einen großen 
Gewinn darstellt. Aber auch andere wichtige unter-
schiedliche Lebensphasen wie beispielsweise die 
Pflege eines Angehörigen fließen immer stärker in die 
Personalplanung mit ein. Spannend werden dabei die 
anstehenden Veränderungen in der Arbeitswelt und 
die damit verbundenen individuellen sowie techni-
schen Vereinbarkeitswünsche. Wir sind bereit und gut 
aufgestellt, um auf diese großen Herausforderungen 
zu reagieren.«  

Das Motto der diesjährigen Zertifikatsverleihung laute-
te »Vielfalt voraus - auf Kurs mit fortschrittlichen Per-
sonalmanagement«. Auch hier hat die DRV Baden-
Württemberg so einiges anzubieten. »Bei uns gibt es 
zahlreiche unterschiedliche Teilzeitmodelle, die unab-
hängig von Alter und Geschlecht in Anspruch ge-
nommen werden können. Vielfalt wird bei uns seit 
langem gelebt. Unter den rund 3.600 Beschäftigten 
befinden sich Kolleginnen und Kollegen mit insgesamt 
35 verschiedenen Nationalitäten. Wir gehören bereits 
seit 2013 zu den Unternehmen, die die Charta der 
Vielfalt unterzeichneten«, so die DRV-
Gleichstellungsbeauftragte Gabriele Prestel.  
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Reha-
bilitation, Altersvorsorge und Rente gibt es bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
in den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen 
Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024 sowie im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de.  
 
 

Veranstaltungen 
 

Ruine Hornstein 
Open Air Kino im Innen-
hof der Ruine Hornstein 

Nach sechs Jahren Pause wird es wieder ein Freiluft-
kino auf der Ruine Hornstein geben.  
Am 2. August 2019 läuft die Neuverfilmung von RO-
BIN HOOD mit Jamie Foxx, Taron Egerton und Jamie 
Dornan in den Hauptrollen. 
Für die technische Umsetzung konnte das Team der 
Ruine Hornstein Michael Eberhardinger vom Mobilen 
Kino Leutkirch gewinnen. Er sorgt dafür, dass der 
imposante Streifen in einwandfreier HD-Qualität auf 
der 5x3m-Leinwand gezeigt wird.  
Kino ohne Popcorn, Snacks und Getränke, das geht 
natürlich nicht. Der Förderverein Ruine Hornstein 
übernimmt die Bewirtung. Neben Popcorn wird es 
leckere Snacks des regionalen Anbieters Stefan Jäger 
von WURZELHAFT aus Sauldorf geben.  
Außerdem darf, wer möchte, gerne seinen Lieblings-
Klappstuhl mitbringen, um größtmöglichen Sitzkomfort 
zu gewährleisten. Für alle anderen, wird aber selbst-
verständlich auch mit Bänken bestuhlt. 
Die Eintrittskarte kostet an der Abendkasse 8 €. Im 
Vorverkauf, der ab sofort über die Volksbank in Bin-
gen läuft, bekommt man eine Karte für 7 €.  
Einlass ist ab 20 Uhr, der Film beginnt bei Anbruch 
der Dunkelheit (ca. 21 Uhr). 
Der Film ist eine amerikanische Produktion und frei-
gegeben ab 12 Jahren. 
 

 



 
 
 

 
 
 
 

Suche Nachfolger für Prospekte-Verteilung 
in Thalheim. 

Bitte melden unter Tel. 07466 / 6219991 
 

 
 

 
„Abschied ist nicht das Schlimmste auf der Welt, 

dass man sich wiedersieht, das zählt!“ 
 

Es ist für uns Zeit „Tschüss“ zu sagen. 
 

Danke an alle Menschen, die uns in den letzten 7 
Jahren begleitet haben! 
Wir werden viele schöne Zeiten als Erinnerungen 
mitnehmen, an die wir immer gerne zurückden-
ken werden. 
 

Wir verabschieden uns mit einem kleinen 
„Scheunenflohmarkt“ am Freitag, den 26.7.2019 
von 14 - 18 Uhr in der Meßkircher Str. 17, 
Kreenheinstetten. 
 

Neben Spielzeug, verschiedenen Kleinkindarti-
keln, CD‘s, Kleidung, Reitsportartikeln, Möbelstü-
cken und Haushaltsgegenständen gibt es auch 
jede Menge zu verschenken. 
 

Viele Grüße Familie Oesterle 
 
 
 
 

 
Das Spanferkelteam aus Leibertingen und Um-

gebung lädt ein zum  
 

15. Spanferkelfest  
 

in Leibertingen 
am alten Sportplatz 

 

 
 

am 
Samstag, den 03.08.19 mit Spanferkel 

Montag, den 05.08.19 gemütlicher Feierabendhock 
 

Wir freuen uns auf euren Besuch 
 

 
 
 

 


